
niontag, ben 19. Februar 1917
Zu Tg 1 <p»i y* «Ptri Preisen

Des [Heeres und

der Liebe Wellen

Trauerspielin fünf Aufzügen von Franz Grillparzer
Leiter der Aufführung: Emil Lind
Künstlerischer Beirat: Knut Ström

Personen:
Hero ........... Lenke Mayer
Der Oberpriester,ihr Oheim . . . Oscar Fuchs
Leander .......... Willy Buschhoff
Naukleros ......... Otto Stoeckel
Janthe .......... Thea Grodtczinsky
Der Hüter des Tempels .... Fritz Reiff
Heros Mutter ........ Hildegard Osterloh
Heros Vater ........ Eugen Dumont

Diener, Fischer, Volk.

Nach dem dritten Aufzug 10 Minuten Pause In der Pause fällt der eiserne Vorhang

Ordiester, Logen Ulfe« 2.50 Parke« Hlb. 2.— IL Rang ulk. 1.— und 0.50
einschließlich Kartensteuer und Kleiderablage

Kassenöffnung 6V. Uhr Einlaß 7 Uhr Beginn 7 1/, Uhr Ende nach 10 Uhr

Dienstag, den 20. Februar 1917, abends 7 1/, Uhr:
Serie III

Der Rauh der Sabinerinnen

Schwank in 4 Akten von Franz u. Paul von Schönthau

Mittwoch, den 21. Februar 1917, abends 77 2 Uhr:Das orosse Los
Ein rheinischesLustspiel in 4 Akten

von Wilhelm Schneider-Clauss

Donnerstag,den 22. Februar 1917, abends 7 1/* Uhr:
^^^ Serie IV
Durch

Komödie in 5 Akten von Otto Hinnerk

Freitag, den 23. Februar 1917, abends 5 1/, Uhr:

Faust

Der Tragödie erster Teil von Goethe

Samstag, den 24. Februar 1917, abends 7 1/, Uhr: Zum ersten Male

Die verlorene Tochter

Lustspiel in 3 Aufzügen von Ludwig Fulda

Rheinische BocüiLacxer^ Cstsiraik ^3
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